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Standortbestimmung der Seelsorge 
 

Spiritualität - Palliative Care - Ethik 
 

Studientag für Seelsorger/innen der EKHN 
Donnerstag, 13. November 2008, 10.00 - 17.00 Uhr 

Ev. Akademie Arnoldshain 

 
Im Bereich Palliative Care werden Seelsorgerinnen und Seelsorger ganz selbstverständlich 
als Mitglieder im Team gesehen. Spirituelle Begleitung ist integraler Bestandteil, Seelsorge 
gehört automatisch dazu.  
 
Bei genauer Betrachtung sind jedoch kritische Fragen an diese „Selbstverständlichkeit“ zu 
stellen. Schon lange wird Spiritualität nicht mehr allein der Kompetenz der Seelsorgerin 
zugerechnet; Pflegende, Ärzte, Psychologen und Ehrenamtliche werden in diesem Bereich 
geschult, religiöse Aspekte werden in Kursen vermittelt und in den USA wird diskutiert, ob 
Ärzte nicht auch mit ihren Patienten beten sollen. Was also bleibt von der besonderen 
Kompetenz des Seelsorgers? Welchen spezifischen Beitrag kann die Seelsorge im Palliative 
Care Team wirklich leisten, der nicht auch von anderen übernommen werden könnte? 
 
Sind es am Ende weniger die religiös/spirituellen Aspekte als die Mediation ethischer 
Konflikte? Auch im Bereich Palliative Care kann es um den Umgang mit dem Wunsch eines 
Patienten nach aktiver Sterbehilfe gehen. Und die Frage, wie die Zuwendung und Zeiten bei 
knappen Ressourcen verteilt werden, ist eine ethische Frage der Prioritätensetzung. Soll hier 
der Seelsorger primär dem Team helfen, mit diesen ethischen Konflikten umzugehen? 
 
Der Studientag will Raum geben zum Nachdenken über die Erwartungen, die im 
interdisziplinären Team an die Seelsorge gestellt werden und an die Erwartungen, die ich 
selbst als Seelsorger/in an mich habe. Die Situation im Palliative Care Team soll am 
Vormittag dazu dienen, an einem exemplarischen Feld diese Kernfragen zu diskutieren. Dazu 
werden in Impulsreferaten kritische Aspekte formuliert, die letztlich jede Seelsorgesituation 
in einer Organisation betreffen. 
 
Zur anregenden Diskussion laden wir herzlich ein! 
 
gez. Pfr. Thomas Ortmüller 
Vorstand des Konvents der 
Klinikseelsorge der EKHN 

gez. Pfr. Lutz Krüger 
Zentrum Seelsorge und Beratung 
der EKHN, Friedberg 

gez. Pfr. Dr. Kurt W. Schmidt 
Zentrum für Ethik in der Medizin 
und Ev. Akademie Arnoldshain 

 



Programm  
 
ab 9.30 Uhr Begrüßungskaffee 
 
10.00 Uhr  Einführung in den Studientag:  
Zur Notwendigkeit der Standortbestimmung für die Seelsorge 

Pfr. Thomas Ortmüller 
Vorstand des Konvents der Klinikseelsorge der EKHN 
 

Pfr. Lutz Krüger 
Zentrum Seelsorge und Beratung der EKHN, Friedberg 
 

Pfr. Dr. Kurt W. Schmidt 
Zentrum für Ethik in der Medizin und Ev. Akademie Arnoldshain 

 
10.15 Uhr  
Spiritualität und Seelsorge:  
Was wir im Palliative Care Team von der Seelsorge erwarten 
Gesprächsrunde mit Impulsen von u.a. 

• Dr. med. Heribert Joha, Leitender Arzt der Palliativstation, Julius-Spital, Würzburg  
• Christine Boß, Pflegedienstleitung, Evangelisches Hospital für palliative Medizin, Frankfurt/M.  
• Pfrin. Beate Jung-Henkel, Pfarramt für Hospizarbeit und Krankenhausseelsorge, Rüdesheim; 

  Stud. MAS Palliative Care/ Organisationsethik (IFF Wien) 
• Pfrin. Bettina Marloth-Claaß, Seelsorgerin im Hospiz, Mainz 

 

Diskussion in Kleingruppen 
 
11.45 Uhr Spiritualität in der Medizin 

Prof. Dr. theol. Ulrich H.J. Körtner 
Institut für Systematische Theologie der Evangelisch-theologischen Fakultät der Universität Wien 
sowie Institut für Ethik und Recht in der Medizin der Universität Wien 

 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
14.00 Uhr 
Ethik und Seelsorge - Wie passt das zusammen?  
Fallbeispiele mit Diskussion 
 
14.30 Uhr 
Worin besteht die „ethische Kompetenz“ der Seelsorge? 

Prof. Dr. theol. Ulrich H.J. Körtner 
Institut für Systematische Theologie der Evangelisch-theologischen Fakultät der Universität Wien 

Aussprache 
 

17.00 Uhr Ende des Studientages 
 
Kosten: 
Für Mitglieder des Kovents der Klinikseelsorge der EKHN ist dieser Studientag kostenfrei. 
Für andere Interessierte betragen die Kosten 40.- €. 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
Pfr. Thomas Ortmüller, Konvent der Klinikseelsorge der EKHN, Darmstadt 
Tel.: (06151) 26 935;  e-mail: konvent@klinikseelsorge-ekhn.de 



Anfahrt: 
Mit dem Pkw (siehe Anfahrtsskizze) 
A 5 Darmstadt-Kassel - Abfahrt Bad Homburg – A 661 Schnellstrasse Richtung Oberursel -  
Abfahrt FELDBERG – über die Bergkuppe des Sandplacken hinweg – über die Ampel 
geradeaus den Berg hinunter Richtung Schmitten. Vor dem Ortseingang Arnoldshain (noch 
im Wald) RECHTS dem Schild folgen: Evangelische Akademie Arnoldshain/ Martin-
Niemöller Haus. 
 
Tagungsort: 

Martin-Niemöller-Haus 
Evangelische Akademie Arnoldshain 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten/Arnoldshain 
 
Tel.: 06084 / 944 - 0 

Tagungssekretariat: 
Frau Jutta Theil 
Ev. Akademie Arnoldshain 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389  Schmitten 
Tel.: 06084 / 95 98 - 132 
e-mail: theil@evangelische-akademie.de 

 

 
 



Per Brief / per Fax: (06084) 95 98 - 138  
 
Per e-mail: theil@evangelische-akademie.de 

 
Rückantwort 

 
Frau  
Jutta Theil 
Ev. Akademie Arnoldshain 
Am Eichwaldsfeld 3 

61389  Schmitten 
 

 
 
ANMELDUNG  

 
 

Studientag „STANDORTBESTIMMUNG DER SEELSORGE“  
vom 13. November 2008 in der Ev. Akademie Arnoldshain/Taunus 
 
 
 

Name:  ........................................................................................................ 

Straße:  ........................................................................................................ 

Wohnort: ........................................................................................................ 

Telefon: ................................................  Fax:  ............................................. 

e-mail:  .................................................................. 

Bitte angeben: 

 

❏ Ich wünsche vegetarische Kost 
 

❏ Sonstiges:  ....................................................................... 

 

 

 

 

.....................................  ................................................ 

 Datum     Unterschrift 
 


